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Herren Kreisliga Staffel 2

TV Brühl : SG Heidelberg-Neuenheim II 
Freitag, 22.04.2022, 20:15 Uhr

Lutz beendet mit seinem Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf die Mannschaft des TV Brühl am vergangenen Freitag im
14. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim II. Die Gäste entführten bei ihrem
9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte
Markus Lutz. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Manuel Dinis, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Brühl dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Kalous / Jeutter gegen Weber / Stiebeling durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Stellrecht /
Teniente bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Letzgus / Dinis. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten jedoch Schröder / Röschel bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Lutz / Görres. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. René Kalous hatte gegen Manuel Dinis hingegen beim 7:11, 9:11, 11:13 kaum eine
Chance. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Marc Jeutter gegen Leo Letzgus, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Leo Letzgus jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch in fünf Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Daniel Stellrecht in seinem Einzel
gegen Dominik Stiebeling etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:
2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Ralf Schröder
bekam anschließend seinen Gegner Lars Weber beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Ortwin Röschel
beim 3:0 gegen Joseph Görres. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim 0:3 gegen
Markus Lutz fand dagegen Eugene Teniente von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. René Kalous gelang es,
Leo Letzgus im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marc Jeutter eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Manuel Dinis kassierte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Daniel Stellrecht
sein Spiel gegen Lars Weber letztlich mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Zwischenzeitlich musste Ralf Schröder zwar einen Satz weggeben, fuhr dann
sein Spiel gegen Dominik Stiebeling aber dennoch sicher mit 11:4, 11:8, 9:11, 11:6 ein. Keinen
Punkt beisteuern konnte Ortwin Röschel im Match gegen Markus Lutz, das 0:3 verloren ging. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TV Brühl in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.04.2022 gegen den TV Mauer
an. Für die SG Heidelberg-Neuenheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Nußloch am 30.04.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:8 geht.

 Statistik:
 TV Brühl
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Doppel: Kalous / Jeutter 1:0, Stellrecht / Teniente 0:1, Schröder / Röschel 1:0 
Einzel: R. Kalous 1:1, M. Jeutter 0:2, D. Stellrecht 0:2, R. Schröder 1:1, O. Röschel 1:1, E. Teniente
0:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim II
Doppel: Letzgus / Dinis 1:0, Weber / Stiebeling 0:1, Lutz / Görres 0:1 
Einzel: L. Letzgus 1:1, M. Dinis 2:0, L. Weber 2:0, D. Stiebeling 1:1, M. Lutz 2:0, J. Görres 0:1


